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Ausgezeichnetes Ehrenamt
Stadt vergibt den mit insgesamt 2500 Euro dotierten Integrationspreis an drei Rüsselsheimer Organisationen

RÜSSELSHEIM.Die Stadt hat am
Donnerstag im Rathaussaal den
Integrationspreis für das Jahr
2019 verliehen. Die Auszeich-
nung soll jedes Jahr diejenigen
ehren, die herausragendes bür-
gerschaftliches Engagement ge-
zeigt und mit ihrer Arbeit Ak-
zeptanz und Toleranz gefördert
haben. Der Preis ist mit 2500
Euro dotiert.
In diesem Jahr wurden Ehren-

ämtler aus drei Rüsselsheimer
Organisationen ausgezeichnet.
Eine unabhängige Jury hatte
aus sieben eingegangenen Be-
werbungen das Ehrenamts-
Team Flüchtlingshilfe König-
städten (1000 Euro), das Team
Sport-Coaches „Sport & Flücht-
linge“ (1000 Euro) und das Pro-
jekt Spielwohnung Dicker
Busch (500 Euro) ausgewählt.
Im Ehrenamts-Team König-

städten beweisen 16 Mitarbei-
ter seit vielen Jahren beispiel-
haftes Engagement, erklärte Ju-
ry-Sprecher und Stadtverordne-
tenvorsteher Jens Grode. Zum
Angebot für zugewanderte
Flüchtlinge gehörten dort wö-
chentliche Sprachkurse für Kin-
der und Erwachsene mit Kin-
derbetreuung, Hilfe bei der Be-
wältigung von Alltagssituatio-
nen und eine Fahrradwerkstatt.
Wie Maja Wechterstein und
Thorsten David aus dem Team
bestätigten, sei die Arbeit mit
den Flüchtlingen eineWin-win-
Situation und eine große Berei-
cherung für alle Seiten. David
berichtete aus der Fahrradwerk-
statt, dass man viele Spenden

aus der Bevölkerung erhalte.
Bei der Instandsetzung der ge-
brauchten Fahrräder seien auch
Flüchtlinge beteiligt, die auf
diese Weise nicht ganz leichte
Fachbegriffe, wie „Rücktrittsna-
be“ lernten. Gemeinsam habe
man dabei viel Spaß.
Vom Team Sport-Coaches

dankte Yusif Abdulai insbeson-
dere Brigitte Herberger von der
Netzwerkkoordination Flücht-
lingshilfe für die Unterstützung
der Stadt. „Wir haben viel ge-
schafft, aber es gibt noch viel
zu tun“, sagte er. Claudia Jung
vom Projekt Spielwohnung be-
richtete, dass dort zugewander-

te Kinder im Alter von 18 Mo-
naten bis drei Jahren betreut
würden. Die Kinder, die zu An-
fang oft gar kein Deutsch ver-
stünden, könnten sich später
besser in eine Kita integrieren,
wenn sie Vorerfahrung in der
Spielwohnung gesammelt hät-
ten.

„Als Heimat für Bürger aus
mehr als 120 Nationen, stellt In-
tegration und Teilhabe eine täg-
liche Herausforderung für die
Stadt Rüsselsheim dar“, sagte
Oberbürgermeister Udo Bausch
bei der Verleihung. Er betonte
in diesem Zusammenhang die
große Bedeutung der ehrenamt-

lichen Arbeit für den Zusam-
menhalt und das friedvolle Zu-
sammenleben der Gesellschaft.
Der Preis habe auch weiterhin

eine hohe Anerkennung, sagte
Bausch. Die Bewerbungen aus
den breitgestreuten Rüsselshei-
mer Organisationen beweise,
dass sich in der Stadt viel bewe-
ge, sagte er.
Für Musik sorgten Susanne

Landskron (Klavier) und Reza
Haidari (Gesang), der afghani-
scher Herkunft ist und im Iran
geboren wurde. Landskron hat-
te Haidari bei ihrer Arbeit in
einer Flüchtlingsunterkunft
kennengelernt.

Von Lilly Nielitz-Hart

KURZ NOTIERT

„Radio attac“
RÜSSELSHEIM (red). Die „Ra-

dio attac“-Sendung am Sonn-
tag, 20. Oktober, von 14 bis 16
Uhr auf „Radio Rüsselsheim“
wird die Beschäftigung mit
dem Thema Geld – „Wo
kommt es her, wo geht es
hin?“ – fortsetzen. Schwer-
punkt ist diesmal die Woh-
nungspolitik. Radio Rüssels-
heim sendet auf UKW 90,9
und auf www.radio-r.de.
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Oberbürgermeister Udo Bausch (rechts) und Stadtverodnetenvorsteher Jens Grode (links) haben den Integrationspreis 2019 an das
Ehrenamts-Team Flüchtlingshilfe Königstädten, das Team Sport-Coaches „Sport & Flüchtlinge“ und das Projekt Spielwohnung Dicker
Busch vergeben. Foto: Vollformat/Volker Dziemballa

. Der Integrationspreis wurde
für die Jahre 2009/2010 zum
ersten Mal verliehen und ist mit
2500 Euro dotiert. Bewerben
können sich ehrenamtliche Orga-

nisationen und Einzelpersonen.
Informationen gibt es auf der
Internetseite der Stadt Rüssels-
heim unter www.ruessels-
heim.de. (lnh)

BEWERBUNG

Junge Künstler
an der Gitarre

RÜSSELSHEIM (red). Die Darm-
städter „Akademie für Ton-
kunst“, vor allem die Klasse
von Tilman Hoppstock, gilt in
Deutschland als Hochburg für
die Ausbildung an der klassi-
schen Gitarre. Am Sonntag, 20.
Oktober, entsendet sie junge
Künstler nach Rüsselsheim ins
Stadttheater-Foyer, die sich im
Rahmen des nächsten „Classic-
Cafés“ vorstellen. Um 15 Uhr
beginnt das Konzert mit Jeseok
Bang und dem „Duo Austral“.
Auf dem Programm stehen
Kompositionen von Johann Se-
bastian Bach, Mario Castelnuo-
vo-Tedesco, Isaac Albéniz und
Leo Brouwer. In der Pause wer-
den Kaffee und Kuchen angebo-
ten. Tickets sind auf www.thea-
ter-ruesselsheim.de sowie an
der Theaterkasse erhältlich.
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200 Jahre-Jubiläum
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